
Naturkundliche Jahresberichte 
Museum Heineanum I 1966 7-20

Nachtrag zur „Flora von Halberstadt“
von Friedrich M e r t e n s ,  H alberstadt
Nachdem die „Flora“ 1961 gedruckt vorlag, stellte sich heraus, daß m ehrere 
im Gebiet vorkom m ende Pflanzenarten irrtüm lich übersehen worden 
waren. Hinzu kommt, daß im Laufe der letzten zwei Jah re  nicht nur 
eine Reihe von Neufunden gem acht w erden konnte, es w urde auch eine 
größere Anzahl von neuen Fundorten  der bereits in der „F lora“ fest­
gelegten A rten festgestellt.
Es ergab sich daher die Notwendigkeit, die „Flora“ zu vervollständigen. 
Soweit die F inder nicht nam entlich genannt w urden, handelt es sich um 
eigene Funde.
Ich fühle mich verpflichtet, H errn  Dr. Schultze-Motel — Q uedlinburg — 
und allen M itarbeitern  m einen verbindlichsten Dank auszusprechen.
Das gilt besonders H errn  Dr. Schultze-M otel fü r seine kritische A rbeit 
über die „Flora von H alberstad t“ und die vielen H inweise der Pflanzen­
vorkommen im Q uedlinburger Gebiet, ferner H errn E rhard  Schütze — 
Quedlinburg — fü r seine m it größter Sorgfalt durchgeführte Zusam m en­
stellung der von ihm  festgesteilten Neufunde und neuen Fundorte, die 
sich zum größten Teil ebenfalls auf den Q uedlinburger Raum  beziehen; 
außerdem  den H alberstädter Floristen Fräulein  M arga Müller, den H erren 
W. J. Kayser, Dr. M artin Prell, H elm ut König, R. Brock, früher Dingelstedt, 
und P eter Sacher — Blankenburg a. Harz, H errn  W erner Weigel — 
Schierke, für seine Angaben über die neuen Fundorte der Brockenflora 
und zum Schluß den H erren O. Wolf und W. Langlotz in Thale, deren 
A ufm erksam keit es lediglich zu verdanken ist, daß der überaus w ertvolle 
Fund von Thale zur K enntnis der F loristen gelangen konnte.
Aus dem zur Verfügung gestellten um fangreichen M aterial konnte jedoch 
nur eine beschränkte Ausw ahl getroffen werden. Es w urden deshalb 
lediglich die selteneren oder sonstwie in teressanten A rten aufgeführt.

V e r z e i c h n i s  d e r  n e u  f e s t g e s t e l l t e n  A r t e n
Fam. Rautenfarngewächse — Ophioglossaceae
1015 N atterzunge — Ophioglossum vulgatum L.

Helsunger Bruch (Schultze-Motel)
An der A ltenburg bei Q uedlinburg (E. Schütze)

Fam. Zypressengewächse — Cupressaceae
1016 Gern. W acholder — Juniperus communis L.

Im  Trecktal an der Ibenklippe ein spärliches Vorkom m en (M. 
Prell) (Bor.)

Fam. Igelkolbengewächse — Sparganiaceae
1017 E infacher Igelkolben — Sparganium Simplex Huds.

Tüm pel an der S traße K loster Groningen — Groningen (Schultze- 
Motel) (Bor.)

Fam. Froschbißgewächse — Hydrocharitaceae
1018 Kanadische W asserpest — Elodea canadensis Rieh, in Mchx. 

Langensteiner Teich (N-Am.)
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1019 K ahle F ingerhirse — Digitaria ischaemum (Schreb.)
M uehlenb. (Panicum  lineare Krock)
Steinberge b. Börnecke (Schultze-Motel)
K leiner Lehof b. Q uedlinburg (E. Schütze) (Kosm.)

1020 B egranntes Ruchgras — Anthoxanthum aristatum Boiss.
Äcker am  Eselstall b. Q uedlinburg (Schultze-Motel) (Med.)

1021 Sum pf-Reitgras — Calamagrostis canescens (Weber) Roth.
(C. lanceolata Roth.)
Im  Spaltenm oor b. V iktorshöhe ein größerer Bestand; sonst selten 
im Gebiet. (Eur. As.)

1022 Land-Reitgras — Calamagrostis epigeios (L.) Roth.
Trockene Hügel und W älder: im G ebiet zerstreu t (Eur. As.)

1023 Knolliges Rispengras — Poa bulbosa L.
Zwischen Q uedlinburg und D itfu rt (D itfurter Brücke) und am 
Langen Berg b. Q uedlinburg (E. Schütze) (Eur. As.)

1024 Taumel-Lolch — Lolium temulentum L.
A ckeränder und an Wegen zerstreu t (Med.)

Fam. Riedgrasgewächse — Cyperaceae
1025 Sum pfsim se — Eleocharis uniglumis (L. K.) Schult.

Seerosenteich auf der A ltenburg b. Q uedlinburg (Schultze-Motel)
(Kosm.)

1026 Schatten-Segge — Carex umbrosa Host.
Südl. B allenstedt (E. Schütze) (Eur.)

1027 Saum-Segge — Carex hostiana DC. (C. hornschuchiana Hoppe)
H elsunger Bruch (E. Schütze) (M. Eur.)

1028 Faden-Segge — Carex lasiocarpa (Ehrh.) (C. filiform is L.)
Am Sudicksgraben zwischen H alberstad t und H arsleben (von M arga 
M üller 1965 gefunden)
Schatz und Sporleder geben als F undort Brockenmoore an. Viele 
Jah re  gesucht, aber nichts gefunden. (Bor.)

Fam. Wasserlinsengewächse — Lemnaceae
1029 U ntergetauchte W asserlinse — Lemna trisulca L.

Im  Siechenholz (Ost-Huy) und  im Osterholz in Pfützen der W agen­
spuren (Kosm.)

1030 K leine W asserlinse — Lemna minor L.
Im  Torteich und Schwanenteich und sonst verb reite t (Kosm.)

1031 Teichlinse — Spirodela polyrrhiza (L.) Schleiden.
(Lemna polyrrhiza L.)

Bei W ulferstedt u. a. O. (E. Schütze) (Kosm.)

Fam. Orchideengewächse — Orchidaceae
1032 B lattloser W iderbart — Epipogium aphyllum (Schmidt) Sw.
Am 23. A ugust 1965 m achten mich die Ornithologen O. W olf und W. Lang- 
lotz auf einen interessanten  Fund aufm erksam , den sie in der Nähe 
von Thale gemacht hatten. Ich fu h r am  25. A ugust hin und fand zu m einer 
Ü berraschung einen größeren Bestand dieser seltenen Orchidee vor. In 
einem  feuchten, schattigen Buchenwald, zwischen faulenden B lättern, w ie 
ihn HEGI als typischen S tandort beschreibt, zählte ich 47 Exem plare.

Fam. Süßgräser — Poaceae (Gramineae)
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D arunter befanden sich noch etw a 15 blühende Pflanzen. Das plötzliche 
A uftreten dieser überaus seltenen saprophytisch lebenden Orchidee er­
regte in K reisen der O rchideen-Freunde berechtigtes Aufsehen.
SPORLEDER fand diese A rt 1813 am  Renneckenberg (Brockengebiet). 
SCHATZ beruft sich auf ihn bei der Erw ähnung dieses Fundortes. Ich 
selbst habe in diesem sehr unübersichtlichen Gebiet jahrelang  gesucht, 
aber nichts gefunden. Die w eiter von SPORLEDER angegebenen Fundorte 
„Steinerne Renne am  linken U fer des D rängethalw asser (Simon), w eiter 
im D rängethal aufw ärts in jungen Fichtenbeständen (Steinbrecht 1873)“, 
dürften  w ohl erloschen sein, da die heutigen S tandortverhältn isse den 
Ansprüchen von Epipogium nicht genügen.
Schliephake — Dedeleben — legte m ir 1950 eine Blüte vom Vorkommen 
im nördlichen Teil des Fallstein (bei Osterwieck) zur Bestim m ung vor. 
Knobloch — Hessen a. Fallstein — teilte ein Vorkom men aus dem  gleichen 
Gebiet 1956 mündlich Dr. med. S. M üller — H alberstad t — mit. Da ich den 
F undort nicht selbst gesehen habe, nahm  ich von einer A ufnahm e in die 
„Flora“ Abstand. j
Eine Nachprüfung am O rt (die S tandortverhältn isse sind die gleichen wie 
die von Thale) brachte 1964, vielleicht wegen des trockenen Sommers, 
keine Bestätigung. Sie m üßte w iederholt werden!
Epipogium kom m t nach HEGI zerstreut durch M ittel- und Südeuropa, 
K aukasus und Sibirien vor. Die V erbreitung beschränkt sich in der DDR 
auf einzelne Vorkom men in den drei thüringischen Bezirken und den 
Bezirk Dresden sowie auf den K üstenbezirk Rostock (Militzer). Der 
hiesige F undort b ildet also die bisher einzige V erbindung zwischen dem 
mecklenburgischen und thüringisch-sächsischen Vorkommen. Es bleibt 
abzuw arten, w ie sich diese „W underblum e“ in den kom m enden Jahren  
am F undort von Thale verhalten  wird.

„Zuweilen kom m t es vor, daß die Pflanze ja h re ­
lang — ja  jahrzehntelang — keine oberirdischen 
Blütenstengel hervorbringt, um  dann plötzlich 
zur F reude ih rer Bew underer w iederum  auf der 
Bildfläche zu erscheinen.“ (HEGI)

Fam. Knöterichgewächse — Polygonaceae
1033 R ispen-A m pfer — Rumex thyrsiflorus Fingerhut

L iebfrauenberg b. Q uedlinburg (E. Schütze) (Eur. As.)
1034 K leiner Knöterich — Polygonum minus Huds.

Westl. des K leinen Teiches b. Suderode (E. Schütze) (Kosm.)
Fam. Gänsefußgewächse — Chenopodiaceae
1035 Schneeballblättriger Gänsefuß — Chenopodium opulifolium Schrad.

bei Quedlinburg-(E. Schütze) (Eur. As.)
1036 L angblättrige Melde — Atriplex oblongifolia W. e t K.

S traßenränder bei Q uedlinburg (E. Schütze) (SO.-Eur.)
Fam. Nelkengewächse — Caryophyllaceae
1037 K leinblütiges H ornkrau t — Cerastium brachypetalum Pers.

An einem  Sandsteinfelsen in der Nähe der U nterm ühle und auf 
dem „Adonishügel“ bei Langenstein (Mertens 8. Mai 1962) (W. Med.)
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1038 Flu tender H ahnenfuß — Ranunculus fluitans Lamk.
U nter der Brücke der Bode b. Rodersdorf (F. N eum ann schriftl.)

(W.-Eur.)

Fam. Hahnenfußgewächse — Ranunculaceae

Fam. Mohngewächse — Papaveraceae
1039 Gelber Hornm ohn — Glaucium flavum Crantz

Südl. des Zem entwerkes Schwanebeck (W. J. Kayser)
Am Bahndam m  zwischen H alberstad t und Wegeleben (M. Müller) 
„Nicht ursprünglich; entw eder handelt es sich um  Einführung 
(Ballastpflanze) oder um  Ü berbleibsel oder V erw ilderung aus e in ­
stiger K u ltu r/' (Hegi) (Med.)

1040 Buschiger Erdrauch — Fumaria vaillantii Loisl.
Am Bahndam m  b. Nienhagen (W. J. Kayser) (S.-Eur. As.)

Fam. Kreuzblütengewächse — Brassicaceae (Cruciferae)
1041 D uftender Schöterich — Erysimum pannonicum Crantz

(E. odoratum  Ehrh.)
Am Lindenberg b. Schwanebeck (W. J. Kayser)

Fam. Glockenblumengewächse — Campanulaceae
1042 K leiner Frauenspiegel — Legouzia hybrida (L.) D elabre

Auf einem G etreidefeld am Fallstein  b. Osterwieck am  24. Mai 1964 
von W. J. Kayser und A. Bartsch gefunden. Die in W est-Deutschland 
sehr seltene A rt dürfte am Fallstein  wohl die Ostgrenze erreicht 
haben. (West-Eur.)

Fam. Dickblattgewächse — Crassulaceae
1043 Milde Fetthenne — Sedum boloniense Loisl.

Steinholz b. Q uedlinburg (Schultze-Motel) (Eur.)

Fam. Rosengewächse — Rosaceae
1044 Stein-Brom beere — Rubus saxatilis L.

Krockstein b. Rübeland; Hakel (Schultze-Motel) (Eur. As.)

1045 Sum pfblutauge — Comarum palustre L.
In der N ähe von Benneckenstein (Horst Eckardt)
A ußerhalb des Gebietes 1928 am O stufer des Oderteiches (Ober­
harz) gefunden (Bor.)

1046 B astard-Frauenm antel — Alchemilla hybrida L. 
Bei B allenstedt östl. des Röhrteiches (E. Schütze)
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1047 G estreifter K lee — Trifolium striatum L.
Bei W esterhausen (E. Schütze) (Med. Atl.)

1048 Gelblich-weißer Klee — Trifolium ochroleucum Huds.
Steinholz b. Quedlinburg (Schultze-Motel) (N.-Med.)

1049 Zickzack-Klee — Trifolium medium Grufb.
Am „Blauen See“ bei Rübeland (Peter Sacher) (Eur. As.)

1050 Falscher Indigo — Amorpha fruticosa L.
Spiegelsberge, oberhalb der Jahnwiese. H ier vor einigen Jah ren  an ­
gepflanzt (Südstaaten der USA)

Fam. Sauerkleegewächse — Oxalidaceae

1051 G ehörnter Sauerklee — Oxalis corniculata L.
Auf dem Friedhof H alberstad t und in G ärten nicht selten (S.-Eur.)

Fam. Wolfsmilchgewächsc — Euphorbiaceae

1052 B reitb lättrige Wolfsmilch — Euphorbia platyphyllos L.
Äcker am Königstein bei W esterhausen (Schultze-Motel) (Med.)

Fam. Doldengewächse — Ammiaceae (Umbelliferae)

1053 Feld-K lettenkerbel — Torilis arvenis (Huds.) L K.
(T. infesta Koch)

südl. Quedlinburg (E. Schütze) (Med.)

1054 R undblättriges H asenohr — Bupleurum rotundifolium L.
Am Seweckenberg b. Q uedlinburg (E. Schütze) (Med.)

Fam. Heidekrautgewächse — Ericaceae

1055 B ärentraube — Arctostaphylos uva-ursi (L.) Spr.
An der Schurre un terha lb  der Roßtrappe 13. Mai 1964 
zusamm en m it P rell u. a. W eitere Nachweise von Stöcker (Arkt.)

Fam. Seidengewächse — Cuscutaceae

1056 Klee-Seide — Cuscuta epithymum (L.) Nathh.
Bei B lankenburg und n.-westl. Q uedlinburg (E. Schütze) (Eur.)

Fam. Borretschgewächse — Boraginaceae

1057 H ain-V ergißm einnicht — Myosotis sparsiflora Mikan.
Im B rühl und auf der A ltenburg b. Q uedlinburg (Schultze-Motel) 
Auch an der Südseite der Spiegelsberge 1964 entdeckt (O.-Eur.)

Fam. Schmetterlingsblütengewächse — Fabaceae (Papilionaceae)
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1058 Berg-G am ander — Teucrium montanum L.
S teinkuhlen südl. des Hakel (Schultze-Motel) (Med.)

1059 W irtel-M inze — Mentha verticillata L. (=  M. aquatici x arvensis) 
Bei Q uedlinburg an der Bode (E. Schütze)
Auch in der Nähe von B lankenburg gefunden (S.-Eur.)

Fam. Lippenblütengewächse — Lamiaceae (Labiatae)

Fam. Braunwurzgewächse — Scrophulariaceae

1061 Echtes T ännelkrau t — Kickxia elatine (L.) Dum.
Am Altenberg bei Schwanebeck (E. Schütze) (Med.)
W ächst dort zusam m en m it K. spuria (siehe Nr. 787 der „F lora“)

1062 Berg-Ehrenpreis — Veronica montana L.
Zillierbachtal bei W ernigerode (Schultze-Motel) (Eur.)

1063 Schild-Ehrenpreis — Veronica scutellata L.
Am Seerosenteich auf der A ltenburg b. Q uedlinburg (Schultze-Motel 
und E. Schütze) (Bor.)

Fam. Sommerwurzgewächse — Orobanchaceae

1064 Purpur-Som m erw urz — Orobanche purpurea Jacq.
In der Nähe der Petersberge b. Q uedlinburg (E. Schütze) (S.-Eur.)

1065 Netzige Som m erwurz — Orobanche reticulata, W allr.
Im Z illierbachtal bei W ernigerode (Med.)
Schm arotzt h ier auf Disteln und w ird bis 60 cm hoch (Mertens 
schon 1930)

Fam. Wasserschlauchgewächse — Lentibulariaceae

1066 W asser schlauch — Utricularia vulgaris L.
Die un ter Nr. 832 der „Flora“ als verschollen gem eldete A rt ist von 
Helm ut Jupe w ieder bestätig t worden (Helsunger Bruch)

Fam. Rötegewächse — Rubiaceae

1067 Dreihörniges L abkrau t — Galium tricorne Stokes
Acker bei Schwanebeck (E. Schütze) — W est-Huy (Peter Sacher)

1068 H eide-Labkraut — Galium pumilum M urr. (G. silvestre Poll.)
Bei W esterhausen (E. Schütze) (Eur.)

12



1069 Zw erg-H olunder — Sambucus ebulus L.
Im  G raben der F ah rstraße südl. der „Harzer W erke“ bei B lanken­
burg. W ahrscheinlich durch Vögel eingeschleppt. (S.-Eur.)

Fam. Korbblütengewächse — Asteraceae (Compositae)
1070 U fer-Spitzklette — Xanthium riparium Itzigs. e t Hersch em Lasch 

(X. italicum  Mor.)
In der N ähe von B lankenburg (W. J. Kayser)

1071 E injähriger Beifuß — Artemisia annua L.
Q uedlinburg im S tum pfsburger G arten (E. Schütze)
H ier ku ltiv iert oder eingeschleppt (SO.-Eur.)

1072 Trügerisches H abichtskraut — Hieracium fallax Willd.
=  echioides — cymosum (nach Hegi) 

Am „Blauen See“ bei Rübeland von Peter Sacher gefunden (Eur. As.)

Fam. Geißblattgewächse — Caprifoliaceae

V e r z e i c h n i s  d e r  n e u e n  F u n d o r t e  d e r  b e r e i t s  i n  d e r  
„ F l o r a “ a u f g e f ü h r t e n  P f l a n z e n a r t e n

(Die Num m ern beziehen sich auf die laufende N um erierung der „Flora“)

1 Teufelsklaue — Huperzia selago (L.) Bernh.
Im  Bodetal bei Thale (Schultze-Motel)

5 A lpen-Bärlapp —Lycopodium alpinum L.
Heinrichshöhe, K leiner Brocken, am Hirtenstieg (W. Weigel, schriftl.) 
Diese arktisch-alpine Pflanze scheint also noch nicht ganz ausgerottet 
zu sein.

13 M ondraute — Botrychium lunaria (L.) Ser.
H arslebener Berge (Schultze-Motel und E. Schütze)
Hügel westl. „Grußdorfs W äldchen“ bei Q uedlinburg (E. Schütze)

19 Hirschzunge — Phyllitis scolopendrium (L.) (Newm.)
K lostergrund bei K loster M ichaelstein ein k leiner Bestand 
(H. J. Müller)

38 Beeren-Eibe — Taxus baccata L.
Auch im Trecktal in der Ibenklippe ein k leiner Bestand (Prell)

50 Schwanenblum e — Butomus umbellatus L.
Auch im Trecktal an der Ibenklippe ein kleiner Bestand (Prell)

51 Gern. B artgras — Bothriochloa ischaemum (L.) Keng.
(Andropogon ischaemum L.)
W einberge und Petersberge bei Q uedlinburg (Schultze-Motel)
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59

60

63

70

84

90

94

113

117

138

145

173

175

211

217
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H aar-Federgras — Stipa capillata L.
Lehof bei Q uedlinburg; B enediktinerberg bei Sargstedt (Schultze- 
Motel)

Echtes Federgras — Stipa Joannis Cel.
Am Südrande des Huy in der Nähe von Sargstedt ein spärliches Vor­
kommen (A. Bartsch)

Glanz-Lieschgras — Phleum phleoides (L.) K arsten  (Phi. boehmeri 
Wib.) An der Schurre bei Thale (Schultze-Motel)

U fer-Reitgras — Calamagrostis pseudophragmites (Hall) Koch 
Im  Bodetal zwischen H ubertusbrücke und W aldkater (E. Schütze)

W iesen-G latthafer — Arrhenatherum pratense (L.) Sampaio
(Avena pratensis L.)

Bei Schwanebeck (W. J. Kayser) und am Heidberg (H. J. Müller) 
Müller)

Kleines Liebesgras — Eragostris poaeoides P. B.
Am Bahnhof Quedlinburg (Schultze-Motel)

Transsylvanien — Perlgras — Melica transsilvanica Schur 
An der Schurre bei Thale (Schultze-Motel)

Gern. Salzschwaden — Puccinellia distans Pari. 

Auch im Helsunger Bruch
(Atropis distans)

W ald-Schwingel — Festuca altissima All. (F. silvática Vill.) 
Im  Bodetal zwischen Thale und Treseburg (E. Schütze)

W iesen-Gerste — Hordeum nodosum L. (H. secalinum  Schreb.) 
K loster Groningen, See 250 m südöstlich des „Breiten Loches“ 
(Schultze-Motel) 
bei N ienhagen (E. Schütze)

Borstige Schuppensimse — Isolepis setacea (L.) Re Br.
An der A ltenburg bei Q uedlinburg (E. Schütze)

Filzige Segge — Carex tomentosa L.
Am M ünchenberg bei N einstedt (E. Schütze)

Heide-Segge — Carex ericetorum Poll.
Westl. des S trohberges bei Q üedlinburg (E. Schütze)

Astlose Graslilie — Anthericum liliago L.
Am Dalgenberg bei W esterhausen: K leifeld und H am w artenberg bei 
Q uedlinburg; Langer Berg (E. Schütze)
Schurre bei Thale (Schultze-Motel)

Felsen-G oldstern — Gagea bohemica (Zansch) Ret. Sch.
(G. saxatilis Koch)

Steinholz bei Q uedlinburg (Schultze-Motel)
Nordwestl. Q uedlinburg (E. Schütze)



225

226

235

239

240

242

243

246

248

252

255

257

Türkenband-Lilie — Lilium martagon L.
Steinholz bei Quedliburg (Schultze-Motel)

W ald-Tulpe — Tulipa silvestris L.
A ltenburg bei Quedlinburg (Schultze-Motel und E. Schütze)

M ärzbecher — Leucojum vernum L.
Auch im Ost-Huy (E. Schütze)

Rotes W aldvöglein — Cephalanthera rubra (L.) Rieh.
Thale am Präsidentenw eg (O. Wolf und W. Langlotz)

Bleiches W aldvöglein — Cephalanthera damasonium (Mill.) Druce 
Hum berg bei Schwanebeck (W. J. Kayser)
M ünchenberg bei N einstedt; zwischen Thale und Treseburg (E. 
Schütze)
Auch in den Theken- und Hoppelbergen gefunden

K leinblättrige S itter — Epipactis microphylla (Ehrh.) Sw.
Im  Hakel (Schultze-Motel)

Schwarzrote S itter — Epipaetis atrorubens (Hoffm.) Schultz 
An der Ibenklippe im  Trecktal (M. Prell)
Auch in den Thekenbergen (Helm ut König)

Kleines Zw eiblatt — Listera cordata (L.) R. Br.
Am Osthang der H einrichshöhe; ein guter Bestand (W. Weigel schriftl.)

Herbst-W endelorchis —Spiranthes spiralis (L.) ChevalL 
Wiese am K uhborn bei W ernigerode (Schultze-Motel)

Fliegen-Ragwurz — Ophyrs insectifera L. emend. Grufb.
Am M ünchenberg bei N einstedt (E. Schütze)

Dreizähniges K nabenkrau t — Orchis tridentata Scop.
Von Schultz-Motel bei Sargstedt schon 1949 aufgefunden.

H elm -K nabenkraut — Orchis militaris.
Von H elm ut König am 10. Jun i 1962 in den Thekenbergen entdeckt. 
Diese sehr selten vorkom m ende Orchidee, die b isher nu r am  M ün­
chenberg b. N einstedt von Doelle nachgewiesen w urde und im nord­
w estdeutschen Tiefland vollkom m en fehlt, w ird  w eder von Schatz 
noch von Sporleder erw ähnt. Daraus ist zu schließen, daß die Pflanze 
erst in späteren Jah rzehnten  auf getreten ist. In den Thekenbergen 
steht sie auf tiefgründigem  W aldboden in einem  Buchen-Birken- 
Mischwald, der etw a 30 Jah re  alt sein dürfte. U nm ittelbar daneben 
befindet sich ein etw a 80jähriger Fichtenbestand und südlich an ­
schließend K iefernhochwald. W ahrscheinlich ist die Stelle des Vor­
kommens auch früher m it Fichten oder K iefern bestockt gewesen.
Am gleichen F undort befinden sich außerdem  auch noch das Zwei­
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336

Bll

341

343

345

357

361

370

373

376

380

398
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b la tt (Listera ovata), die Nestwurz-Orchidee (Neottia nidus-avis), das 
Bleiche WaldvÖglein (cephalanthera damasonium) und der Schwarz­
rote S itter (Epipactis atrorubens). Es ist anzunehm en, daß bei der 
A ufforstung m it Laubgehölzen der Orchideen-Samen m it einge­
schleppt wurde. Dieser F undort ist als Ergebnis der Landschafts­
veränderung durch den Menschen anzusehen, da die Thekenberge 
erst von 1860 an aus einem Trockenrasen-Hügelland in einen K ie­
fernwald m it Laubholzhorsten um gew andelt wurden.

Salz-Schuppenm iere — Spergularia salina J. et. C. Presl.
Auch von E. Schütze 1951 bei Q uedlinburg gefunden

W eißer Amarant« — Amaranthus albus L.
Bei Nienhagen (E. Schütze)

Rauhe Nelke — Dianthus armeria L.
In der Nähe von Stecklenberg

Pracht-N elke — Dianthus superbus L.
Im Klausholz (alte G ipshütte) zwischen Jürgenbrunnen  und W il­
helm shall (West-Huy) (R. Brock)

G abel-Leim kraut — Silene dichotoma Ehrh.
Acker südl. der A ltenburg bei Q uedlinburg (E. Schütze)

Gemeines H ornblatt — Ceratophyllum demersum L.
Im Teich der U nterm ühle bei Langenstein

W olfs-Eisenhut — Aconitum lycoctonum L.
Am M ünchenberg bei N einstedt (E. Schütze)

Gelbe W iesenraute — Thalictrum flavum L.
Bei K rottorf (W. J. Kayser) und im  H elsunger Bruch

W iesen-Kuhschelle — Pulsatilla pratensis (L.) M iller 
Im  Steinholz bei Q uedlinburg (Schultze-Motel)

W ald-W indröschen — Anemone silvestris L.
Sehr spärliches Vorkom men auch im Ost-Huy und in den Hoppel­
bergen
(Im Huy von W erner Witsack gefunden)

Spreizender H ahnenfuß — Ranunculus circinatus Sibth.
Im  Sudicksgraben zwischen H alberstad t und H arsleben

M ittlerer Lerchensporn — Corydalis fabacea Pers.
A ltenburg bei Q uedlinburg und Bodetal bei Treseburg (E. Schütze)

Sand-Schaum kresse — Cardaminopsis arenosa (L.) Hay.
Am Bahndam m  bei N ienhagen (E. Schütze)

Gern. K rähenfuß — Coronopus squamatus (Forsk) Asch.
Bei Nienhagen (W. J. Kayser)
Nördlich der Seweckenberge bei Q uedlinburg (E. Schütze)
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W eißer Ackerkohl — Conringia orientalis (L.) Dum.
Nordwestlich Q uedlinburg (E. Schütze)
Acker am Apenberg bei B lankenburg (Peter Sacher)
Felder bei W esterhausen (Schultze-Motel)

Französische H undsrauke — Erucastrum gallicum (Willd.) Sch. 
Zwischen Schwanebeck und Hum berg (E. Schütze)

Zwerg-Luzerne — Medicago minima (L.) Grufb.
B enediktinerberg bei Sargstedt (Schultze-Motel)

R anken-Platterbse — Lathyrus aphaca L.
Äcker bei Q uedlinburg (Schultze-Motel)

Sumpf-W olfsmilch — Euphorbia palustris L.
Am Bahndam m  bei H ordorf (W. J. Kayser)

M öhren-Haftdolde — Caucalis lappula (Web.) G rande
(C. daucoides L.)

Am Steinholz bei Q uedlinburg (Schultze-Motel)

W iesen-Kümm el — Carum carvi L.
Im  Helsunger Bruch

Pferde-Bergfenchel — Seseli hippomarathrum Jacq.
Steinkuhlen südl. des Hakel (Schultze-Motel)

Bergfenchel — Seseli annuum L.
H arslebener Berge (Marga Müller)

H undspetersilie — Aethusa cynapium L.
Die V arietät agrostis W allr, nu r 5—15 cm hoch, w urde von A. Bartsch 
auf einem Stoppelacker bei D anstedt gefunden.
„Eine zwergwüchsige oder sparrig-ästige Form  der Brachfelder und 
Stoppeläcker“ (Hegi)

Engelwurz — Angelica archangelica L.
Südlich Oschersleben an der Bode (E. Schütze)

Kornel-Kirsche — Cornus mas L.
Am N ordhang des Ost-Huy, ungefähr M itte G am brinus—Paulskopf­
w arte, in der Nähe vom Liekweg (R. Brock)

Birngrün — Ramischia secunda (L.) Opitz 
Zwischen Thaïe und R oßtrappe (E. Schütze)

Kleines W intergrün — Pyrola minor L.
Zwischen Thaïe und R oßtrappe (E. Schütze)
Am Bahnhof Börnecke; außerdem  im Nord-Heers ein größerer 
Bestand
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681 W ald-Prim el — Primula elatior (L.) Grufb.
W iesen am Brückweg zwischen Jü rgenbrunnen  und W ilhelm shall im 
W est-Huy auf B untsandstein (R. Brock)

699 Deutscher Enzian — Gentiana germanica Willd. 
östlich vom Schwefeltal bei Rübeland (M. Prell)
K önigstein bei W esterhausen; Petersberge bei Q uedlinburg 
(Schultze-Motel)

715 Rauhes Vergißm einnicht — Myosotis hispida Schldl.
(M. collina Hoffm.)

Spiegelsberge bei H alberstad t an der „Botanischen M auer“

718 W ald-Gedenkem ein — Omphalodes scorpioides Schrk.
Im  B rühl bei Q uedlinburg (Schultze-Motel und E. Schütze)

725 Gewellte Ochsenzunge — Anchusa undulata
Die als eingegangen gem eldete A rt ist. 1962 w ieder erschienen

729 Acker-Günsel — Ajuga chamaepitys (L.) Schreb.
Am M ünchenberg nördl. Bad Süderode (Schultze-Motel)

733 Salbei-G am ander — Teucrium scorodonia L.
Am Gr. Lehof bei Q uedlinburg (Müller)

736 Gern. A ndorn — Marrubium vulgare.
Bei Schwanebeck (W. J. Kayser)
An der Huysburg (R. Brock)

740 W eiße B raunelle — Prunella laciniata (L.) Nath. (P. alba Pall) 
Steinberge bei Börnecke (Schultze-Motel)

757 W oll-Ziest — Stachys germanica L.
am Leth bei G roningen (Schultze-Motel)

758 Som m er-Ziest — Stachys annua L.
Äcker am Steinholz bei Q uedlinburg (Schultze-Motel)

774 Tollkirsche — Atropa bella-donna L.
Am W ellbornskopf westl. der Z illierbachsperre (W. Weigel schriftl.)

789 K leiner O rant — Chaenorrhinum minus (L.) Lange
Feld am M ünchenberg nördl. Bad Süderode (Schultze-Motel)
Bei Schwanebeck und  Q uedlinburg (E. Schütze)

791 Feld-K atzenm aul — Misopates orontium (L.) Raf.
(A ntirrhinum  orontium  L.)

Äcker bei Stecklenberg (Schultze-Motel)
Nordwestl. des „Heiligen Teiches“ bei G ernrode (E. Schütze)

823 G elber Z ahntrost — Odontites lutea (L.) Ster.
Im  Huy in der N ähe der Sargstedter W arte (E. Schütze)
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Gelbe Som m erwurz — Orobanche lutea Baumg.
Sattelberg bei W esterhausen

R undblatt-L abkrau t — Galium scabrum L. (G. rotundifolium L.) 
Auch in den Hoppel- und Thekenbergen

B reitb lättrige Glockenblume — Campanula latifolia L.
Im B rühl bei Q uedlinburg (E. Schütze)

Büschel-Glockenblume — Campanula glomerata L.
Über dem D ingelstedter F riedhof bis Schäferplätzchen (R. Brock)

Echte Goldrute — Solidago virgaurea L.
Dalgenberg bei W esterhausen

R aukenblättriges G reiskraut — Senecio crucifolius L.
Im Ostteil des Fallstein ein größerer Bestand

Silberscharte — Jurinea cyanoides (L.) Rchb.
Königstein bei W esterhausen (Schultze-Motel)
Ochsenkopf und Strohberg bei Q uedlinburg (E. Schütze)

Fransen-Flockenblum e — Centaurea pseudophrygia, C. A. Meyer 
Bei Q uedlinburg an der Bode (H. J. Müller)

Stern-Flockenblum e — Centaurea calcitrapa L.
Quedlinburg W ipertistraße (Schultze-Motel)
An der U nterm ühle bei Langenstein (W. J. Kayser)

K leiner L äm m ersalat — Arnoseris minima (L.) Schweigg. et Koerte 
Am Eselstall bei Q uedlinburg (Schultze-Motel)

S and-Ferkelkraut — Hypochoeris glabra L.
Am Steinholz bei Q uedlinburg (Schultze-Motel)
Ii? der Nähe von Stecklenberg

(Thrincia h irta  Rothm.)
Nickender Löwenzahn — Leontodon nudicaulis (L.) Banks 
Steinberge bei Börnecke (Schultze-Motel)

Rote Schwarzwurzel — Scorzonera purpurea L.
Am Südrand des Huys bei Sargstedt ein kleines Vorkom men (A. 
Bartsch)

K norpellattich — Chondrilla juncea L.
An der Teufelsm auer bei N einstedt

Alpen,M ilchlattich — Cicerbita alpina L. (Mulgedium alpium  Cass.) 
An der W ormke zu beiden Seiten der F ahrstraße D rei-Annen-Hohne— 
Schierke zerstreut. Im  Eckerloch unterm  B ahndam m  sehr üppig (W. 
Weigel schriftl.)

G iftlattich — Lactuca virosa L.
Im Ost-Huy
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Zusammenfassung

Seit der H erausgabe der „Flora von H alberstad t“ 1961 w urden 58 Neu­
funde festgestellt, d aru n te r der sehr selten auftretende Blattlose W ider­
b a r t (Epigogium aphyllum ) in der Nähe von Thale.
A ußerdem  w urden 92 neue Fundorte der bereits in der „Flora“ festgelegten 
Pflanzenarten gefunden.
H ierunter befindet sich auch das H elm -K nabenkraut (Orchis m ilitaris) in 
den Thekenbergen.

L i t e r a t u r

A ußer den in der „Flora“ genannten W erken:
M ertens, F.: F lora von H alberstadt, H alberstad t 1961.
Militzer, M.: Geschützte heimische Pflanzen, Leipzig-Jena 1956. 
Schultze-Motel, J.: Zur F lora von H alberstadt. K ulturbote fü r den Kreis 

Quedlinburg, 1962.

Friedrich M ertens 
36 H alberstadt

B urchardistraße 17

20





Abb. 2: Die sa lzhaltige  F au le  See bei G ron ingen ,
F u n d p la tz  von V iv ip a ru s ccn tec tu s , B ith yn ia  ten tacu la ta , A n o d o n ta  p isc ina lis



Abb. 3: D er L u th e rsee  in  K loste r G ron ingen , 
e iner d er w enigen  F u n d p lä tze  von A n o d o n ta  cygnaea.



Abb. 4: T üm pe l zw ischen G ron ingen  u n d  K loste r G ron ingen  im  B ereich  einer 
H ochflu trinne der Bode. H ier w u rd en  g esam m elt: V iv ip a ru s con tec tus, V a lva to  

pisc inalis, P lanorbis p lanorbis, A n isu s v o r te x  u n d  P lanorbis corneus.



Abb. 5: H uy, W iese w estlich  des Jü rg e n b ru n n e n s , 
dessen  Abfluß e iner der e rg ieb igsten  F u n d p lä tze  w ar.
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A bb. 6: D o n n erk u h le  süd lich  E m ersleben , 
ein  in  die u m gebende F e ld m ark  e in g esen k te r  ErdfaU.
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Abb. 7: B lick vom  T ric h te rra n d  au f die W asserfläche d er D o n nerkuh le . 
H ier k o m m t Lestes v ir id is  vor.
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Abb. 8: D as R unde Loch bei G ron ingen , e in er der tie fs ten  E rdfälle , 
F lugp la tz  von E ry th ro m m a  najas  u n d  A eschna  grandis.



105 Abb. 9: D er g röß te  E rdfall, das N atu rsch u tzg eb ie t Seeburg , von Süden.
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Abb. 10: D er S tro h d iem en  am  W estu fer der S eeburg  
zog beso n d ers  A eschna  m ix ta  u n d  die S y  m p  e tru m -  A rten  an.
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Abb. 11 u n d  12: Zw ei der B o m b en trich te r am  O stran d  von H alb erstad t. N ur h ie r  k o m m t Lestes v irens  vor.
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Abb. 14: Das P fa rrh a u s  in  O sterw ieck



Bildnachweis: L. Baege (Abb. 13/Reprod.), K ittel (Abb. 15), Archiv M useum Heine- 
anum (Abb. 1 bis 12), A bb. 14 Zeichnung Hattorf nach einem  Foto von Eggert, Oster­

wieck.
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